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Hinweis:
Auf der beigelegten CD befindet sich ein USB3.0-Treiber, der das „USB Attached SCSI Protocol“, abgekürzt UASP,  
unterstützt. Dabei handelt es sich um ein neues Protokoll, das vom „USB Implementers Forum“ (USB-IF) initiiert  
wurde und den Datendurchsatz erhöht sowie CPU-Last und Latenzzeiten verringert. 

Bitte beachten Sie, dass nur schnelle SSDs einen Geschwindigkeitsvorteil durch den UASP-Treiber erzielen;  
mechanische Festplatten profitieren nicht vom neuen Treiber.

Zur Installation gehen Sie wie folgt vor:
I. 	Schalten Sie Ihren Rechner ein.
II. 	Nach erfolgtem Start des Betriebssystems legen Sie die beiliegende Treiber-CD in Ihr CD-/DVD-Laufwerk ein. 		
	 Wechseln Sie im Dateimanager auf das entsprechende optische Laufwerk und starten Sie die auf der Treiber-CD  
	 befindliche EXE-Datei manuell:

1. 	Wählen Sie die gewünschte Sprache aus (A).
2. 	Lesen und akzeptieren Sie die Lizenzvereinbarungen (B).
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3. 	Rufen Sie das folgende Optionenmenü auf (C):

	 Legen Sie fest, wohin das Programm installiert werden soll (a) und ob ein Desktop-Icon erstellt werden soll (b).
4. 	Starten Sie die Installation (D).
5.	Nach erfolgter Installation wird das Programm automatisch immer dann gestartet, wenn Sie den SATA QuickPort Duo  
	 an ihrem Rechner anschließen oder anschalten:

A 	– 	Minimiert das Programmfenster auf ein Taskleisten-Icon:

B 	– 	Öffnet einen Setup-Dialog, in dem Sie die Sprache (neu) einstellen können.
C 	– 	Zeigt Informationen zum Programm an.
D 	– 	Öffnet die Programm-Hilfe.
E 	– 	Hier werden die angeschlossenen Datenträger angezeigt. Durch Klicken der  
		  entsprechenden Icons wird der entsprechende Datenträger ausgewählt und  
		  aktiviert.
F 	– 	Klicken auf das Festplatten-Icon schaltet zwischen Normal- und Turbo-Modus hin  
		  und her (den gleichen Effekt erzielen Sie durch Anklicken der Buttons „Normal“  
		  und „Turbo“). Den Datenträgern können unterschiedliche Modi zugewiesen  
		  werden.
G 	– 	Blendet Informationen zum angeschlossenen und ausgewählten Datenträger an.
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